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Burg Seevetal 

Fest des Sports 



Festfolge 

• Empfang durch Landkreis und KSB

• Begrüßung - Uwe Bahnweg,
KSB-Vorsitzender

• Begrüßung durch die Moderatoren
Patrick O. Wirtz und Tobias Wenck

• Grußwort - Rainer Rempe Landrat

• Ehrung Sonderpreis des Landrats

• Orchester des TV Meckelfeld

• Ehrung der Sportlerinnen und Sportler aus den Sportarten 
Pferdesport, Tischtennis, Leichtathletik, Radsport, Rugby

• Vorführung - Friends vom SV Holm-Seppensen

• Ehrung Funktionäre
Schwimmen, Schießsport, Rugby, Tischtennis, Pferdesport

• Ehrung der Sportlerinnen und Sportler aus den Sportarten 
Turnen, Akrobatik

• PAUSE

• Ehrung der Sportlerinnen und Sportler aus den Sportarten 
Schießsport,  Schwimmen

• Vorführung - Rope Skipping VfL Jesteburg

• Ehrung Schüler-Mannschaft des Jahres

• Ehrung Schulmannschaft des Jahres

• Ehrung Jugendmannschaften des Jahres

• Vergabe Almut-Eutin-Gedenkpreis

• Ehrung Sportler des Jahres

• Abschlussfoto aller Geehrten auf der Bühne



  Sternstunden des Sports 



Ehrenamtspreis des Landrates  
 

Heike Pape 
 
MTV Ramelsloh 
 
 
 
Laudatio des Landrats 
Rainer Rempe 
 

 

 

 

Liebe Frau Pape, ich habe es eben schon erwähnt: Sie engagieren sich seit über fünf Jahr-
zehnten im MTV Ramelsloh und sind Ehrenamtliche mit Leib und Seele – man kann es 
nicht anders beschreiben.  

Bereits Mitte der 1970er Jahre begannen Sie als Übungsleiterin beim MTV. Den Anfang 
machten damals die Bundesjugendspiele, bei deren Ausrichtung der Verein als Unterstüt-
zung für die örtliche Schule mehr als willkommen war. Aus der gemeinsamen Ausrichtung 
der Spiele auf dem Vereinsgelände entstand unter Ihrer Mitwirkung schließlich die Leicht-
athletik-Abteilung für Kinder und Jugendliche. Und mit dem Einzug des Winters verlegten 
Sie die sportlichen Aktivitäten der Kinder kurzerhand in die Sporthalle. Bald waren die 9- 
bis 12-Jährigen das ganze Jahr hindurch aktiv und die Gruppe fester Bestandteil des Ver-
eins.  

Weitere Angebote folgten: Turnen und Spiel, Eltern- und Kind-Turnen oder das Kindertur-
nen im Vorschulalter – auch als „Heike Turnen“ bekannt. Aber auch bei den Erwachsenen 
sorgten Sie, liebe Frau Pape, für Spaß an Bewegung und halfen, eingerosteten Gelenken 
vorzubeugen: unter anderem mit der Damen-Gymnastik-Gruppe oder den von Ihnen ge-
gründeten gemischten Seniorengruppen. Um immer up to date zu bleiben, ging es zwei-
mal im Jahr an die Landesturnschule nach Melle, um sich neue Ideen für die Übungsstun-
den zu holen. Aber auch Fortbildungen im Bereich Gesundheitssport standen für Sie regel-
mäßig auf dem Programm.  

Man kann ganz sicher sagen, dass Sie als Übungs- und Spartenleiterin die Turnabteilung 
des MTV Ramelsloh erheblich mitgeprägt haben und maßgeblich an ihrem Aufbau betei-
ligt waren. Was Sie, liebe Frau Pape, aber besonders hervorhebt, ist Ihr großes Engage-
ment weit über den aktiven Sport hinaus.  

Denn wann immer es in den zurückliegenden fünf Jahrzehnten eine Veranstaltung, Ver-
sammlung oder ein Fest im Verein gab, waren Sie ganz vorne mit dabei und halfen überall, 



Ehrenamtspreis des Landrats 

wo eine Hand oder auch ein kühler Kopf gebraucht wurde – sei es am Kuchenbuffet oder 
als Kassenprüferin. Und ein Lächeln und gute Laune gab es immer gratis dazu.  

Es ist also nicht verwunderlich, dass Sie so vielen Menschen ans Herz gewachsen sind und 
nicht wenige, die dem „Heike-Turnen“ schon lange entwachsen waren, auch später noch 
so gerne Ihre Kurse besuchten. Völlig zu Recht wurden Sie 2023 zum Ehrenmitglied des 
MTV Ramelsloh ernannt und vom Kreissportbund 2022 als „Vereinsheldin“ ausgezeichnet. 
Dass Sie sich nach schwerer Erkrankung im November 2024 wieder ins Leben zurückge-
kämpft haben und heute hier dabei sind, ist ein weiterer Beweis für Ihre Tatkraft, Ihre 
Energie und Ihre Freude am Leben.  

Umso schöner ist, dass Sie Ihre Begeisterung für das Ehrenamt mit Ihrem Mann teilen: Ich 
konnte bei der Vorbereitung auf den heutigen Abend leider nicht ganz genau herausfin-
den, wer wen in Ihrer Ehe mit dem „Virus“ Ehrenamt angesteckt hat, aber ich möchte an 
dieser Stelle nicht unerwähnt lassen, dass Ihr Mann Ingo Pape unter anderem langjähriger 
Vorsitzender des MTV Ramelsloh war und inzwischen Ehrenvorsitzender des Vereins ist. 
Toll, wenn das so Hand in Hand geht.  

Liebe Frau Pape, Sie sind ein echtes Vorbild und ein tolles Beispiel dafür, mit wie viel Be-
geisterung und Freude Ehrenamt gelebt werden kann. Und das nicht nur im Sport: Sie wa-
ren zudem langjährige Vorsitzende des DRK Ortsverbandes Ramelsloh und haben sich un-
ter anderem in der Flüchtlingshilfe engagiert.  

Ich danke Ihnen ganz herzlich für Ihren großen Einsatz und Ihr unermüdliches Engage-
ment. Damit haben Sie ganz vielen Menschen nicht nur Spaß an Bewegung und an einem 
aktiven Leben vermittelt, sondern auch einen ganz wichtigen gesellschaftlichen Beitrag ge-
leistet. Umso mehr freue ich mich, Sie für diesen herausragenden Einsatz mit dem Ehren-
amtspreis 2026 auszuzeichnen.  

 

Herzlichen Glückwunsch!  

 

 
 



Lenya Meyer 
MTV Pattensen 
 
Trainerin: 
Rita Umnus 
 
Lenya startet für den MTV Pattensen in der Sportakrobatik und 
gehört zu den erfolgreichsten Nachwuchssportlerinnen ihres 
Vereins.  

Im Jahr 2025 erzielte Lenya herausragende Ergebnisse: Sie erreichte den 5. Platz bei den 
Deutschen Meisterschaften der Junioren 1, sicherte sich den 2. Platz bei den Landesmeister-
schaften und belegte ebenfalls den 2. Platz bei den Nordwestdeutschen Meisterschaften – 
ein beeindruckender Beweis ihrer Leistungsstärke und Konstanz.  

Ihr sportliches Ziel ist es, Mitglied im Bundeskader zu werden und an Europameisterschaften 
oder Weltmeisterschaften teilzunehmen. Als Vorbilder nennt sie andere Bundeskaderathle-
tinnen, deren Engagement und Können sie inspirieren.  

Neben der Sportakrobatik verbringt Lenya ihre Freizeit gerne mit Pferden, ist sportverrückt 
und engagiert sich zudem selbst als Trainerin. Betreut wird sie von Trainerin Rita Umnus. 

 

Ina Umnus  
MTV Pattensen 
 
Trainerin: 
Rita Umnus 
 
Ina  startet für den MTV Pattensen 1909 e.V. in der Sportakroba-
tik und zählt zu den talentiertesten Nachwuchssportlerinnen ihres 
Vereins.  
Im Jahr 2025 erreichte Ina den 5. Platz bei den Deutschen Meis-
terschaften der Junioren 1 – ein beeindruckendes Ergebnis für ihr Alter und ihre Altersklasse.  
Auch Ina strebt eine Mitgliedschaft im Bundeskader  an und möchte an Europameister-
schaften oder Weltmeisterschaften teilnehmen. Als Vorbilder nennt sie Bundeskaderathletin-
nen aus anderen Vereinen, deren Können und Engagement sie motivieren.  
Neben der Sportakrobatik verbringt Ina ihre Freizeit gerne damit, sich mit Freundinnen zu 
treffen und Sportakrobatikwettkämpfe online zu verfolgen. Betreut wird sie von Trainerin Ri-
ta Umnus.  
Die Leistungen die Ina und Lenya letztes Jahr gezeigt haben sind für die Trainingsbedingungen 
in einem kleinen Verein mit begrenzten  Möglichkeiten außerordentlich.  
Beide sind wirklich nervenstark und liefern immer wieder bei Wettkämpfen ab. 

Akrobatik 



Jonna Kühl 
MTV Hanstedt 
 
Trainer: 
Wolfgang Striezel 
 
Jonna startet für den MTV Hanstedt in der Leichtathle-
tik und trainiert 3–4 Mal pro Woche unter Trainer 
Wolfgang Striezel. Ihren sportlichen Weg begann sie bereits 2015 im Alter von 7 Jahren beim 
MTV Hanstedt.  Im Jahr 2025 erzielte Jonna herausragende Erfolge:  

Sie wurde zweifache Bezirksmeisterin (U18) über 100 m und 100 m Hürden, Landes-
Vizemeisterin (U20) über 100 m Hürden sowie Bronzemedaillengewinnerin bei den Landes-
meisterschaften (U18) im Kugelstoßen.  

Darüber hinaus konnte sie sich im Jahr 2025 über alle Sprintstrecken (60 m, 100 m, 200 m), 
im Hürdensprint (60 m Hü, 100 m Hü) sowie im Kugelstoßen erheblich steigern.  

Neben dem Sport verbringt Jonna ihre Zeit gern in der Natur beim Wandern, Mountainbiken 
oder Snowboarden. Ihr sportliches Vorbild ist Mikaela Shiffrin, ihr Ziel: die eigene Leistung 
stetig zu steigern und dabei die Freude am Sport zu behalten.  

 
 

Paul Magnus Tonecker 
LG Nordheide  
 
Trainer:  
Wilfried Oppermann 
 
Paul Magnus startet in der Leichtathletik für die LG Nordheide, 
Stammverein TSV Winsen. Seit Ende 2022 befindet er sich im 
gezielten Aufbautraining für die Mittelstrecke, insbesondere 
über 2000 m Hindernis, und trainiert aktuell fünf Einheiten pro 
Woche unter Trainer Wilfried Oppermann (bis März 2026).  

Im Jahr 2025 erzielte Paul beachtliche Erfolge: Er wurde Bezirksmeister (U18) über 1000 m. 
Bei den Landesmeisterschaften erreichte er vierte, fünfte, sechste und siebte Plätze in ver-
schiedenen Disziplinen, darunter 800 m, 2000 m Hindernis und Crosslauf. Zudem belegte er 
den 6. Platz bei den Norddeutschen Meisterschaften (U18) sowie den 30. Platz bei den Deut-
schen Meisterschaften (U18) – jeweils über 2000 m Hindernis. Neben dem Sport engagiert 
sich Paul in der Freiwilligen Feuerwehr. Sein sportliches Ziel ist die Teilnahme am A-Finale der 
Deutschen Meisterschaften sowie eine 800-Meter-Zeit unter zwei Minuten. 

Leichtathletik 



Paula Zeyn 
 
Pferdesportverein Grevelau 
 
Trainer/innen: 
Gunda Sievers 
Ronja Kähler 
Malte Peters 
 
Paula Zeyn startet im Voltigiersport für den Pferdesportver-
ein Grevelau e. V.. 

Trotz ihres jungen Alters von nur 14 Jahren zählt sie bereits zu den herausragenden Nach-
wuchsathletinnen ihrer Sportart.  

Im Jahr 2025 wurde Paula Vize-Landesmeisterin der Junioren (U18), erreichte den 3. Platz bei 
den Nordostdeutschen Meisterschaften der Junioren und gewann zweimal den 1. 
Platz beim internationalen Voltigierturnier in Krumke in der U14-Klasse. Zudem gewann 
sie beide Landessichtungen (U18), schaffte den Aufstieg in die höchste Leistungsklasse S, 
nahm an den Deutschen Jugendmeisterschaften (U18) teil und wurde für den „Preis der Bes-
ten“ nominiert – ein Start war leider nicht möglich, da das Pferd erkrankte. Paula ist Mitglied 
des Perspektiv-Bundeskaders.  

Ihr umfangreiches Trainingspensum umfasst mehrere Einheiten pro Woche:  
Zweimal wöchentlich trainiert sie in Lyren beim Landestrainer Lars Hansen (Pferd, Technik, 
Kraft und Ausdauer), zweimal pro Woche in Winsen-Grevelau am Pferd und Holzpferd so-
wie einmal pro Woche ergänzendes Movie- und Holzpferdtraining. Zusätzlich absolviert sie 
regelmäßig Krafttraining und Stretching. Betreut wird Paula durch das Trainerteam Ronja 
Kähler, Malte Peters und Gunda Sievers.  

Neben dem Sport zählen Zeichnen, Reiten und Turnen zu ihren Hobbys. Ihre Leistungen und 
ihre außergewöhnliche Entwicklung machen 
Paula zu einem vielversprechenden Talent im 
deutschen Voltigiersport. 

Pferdesport 



Pferdesport 

Boaventura Francisco Freire 
 

Pferdezucht- und Reitverein 
Luhmühlen e.V.  
PSV Lüneburg Harburg/ Reitsport   
 
 
  
Boaventura Francisco Freire startet im Reitsport für 
den Pferdezucht- und Reitverein Luhmühlen e. V. sowie 
den PSV Lüneburg-Harburg. 

In der Dressurprüfung der Klasse S* – der höchsten Schwierigkeitsstufe im Dressursport – 
feierte er im Jahr 2025 herausragende Erfolge.  

Mit seinem Pferd Dante Alighieri gewann er mehrfach Prüfungen der Klasse S* und wur-
de Landesmeister Hannover 2025 mit einem Doppelsieg. Diese Erfolge unterstreichen seine 
sportliche Klasse auf höchstem nationalem Niveau.  

Als Trainer verfolgt Boaventura Francisco Freire das Ziel, seine Schüler sowohl mental als 
auch reiterlich zu fördern und sie anzuleiten, ihre Aufgaben dem Pferd gegenüber klar und 
verständlich umzusetzen. Dabei steht für ihn im Mittelpunkt, das Pferd nicht zu zwingen, 

sondern es auszubilden und zu belehren, um das gemeinsame Kön-
nen auf Turnieren bestmöglich zu präsentieren.  

Sein sportliches Ziel ist es, im kommenden Jahr wieder auf die in-
ternationale Bühne zurückzukehren und langfristig die Teilnahme 
an den Olympischen Spielen 2028 in Los Angeles zu erreichen.  



 

Lotta Fißer 
 
RSG Nordheide 
 
Trainer: 
Armin Raible 
 
 
Lotta startet im Radsport für die RSG Nordheide und ge-
hört zu den vielversprechenden Nachwuchsathletinnen 
ihrer Altersklasse. 

Unter der Betreuung von Trainer Armin Raible zeigt sie bereits beachtliche Leistungen auf 
nationaler und internationaler Ebene.  

Zu ihren sportlichen Erfolgen zählen der 3. Platz in der Gesamt-
wertung der Bundesliga Cross, starke Platzierungen bei 
den Landesmeisterschaften mit Platz 2 im Einer-
Straßenrennen, Platz 3 im Einzelzeitfahren, Platz 2 im Bergfah-
ren sowie Platz 2 im Cross. Darüber hinaus erreichte Lotta 
den 7. Platz bei den Deutschen Meisterschaften im Cross und 
belegte bei den Europameisterschaften in Šamorín einen her-
vorragenden 14. Platz.  

Ihr sportliches Ziel ist die stetige Weiterentwicklung auf natio-
naler Ebene, sowie das Sammeln weiterer Erfahrungen im in-
ternationalen Wettbewerb – stets mit konsequentem Training 
und dem Anspruch, Freude 
und Begeisterung für den 

Sport zu bewahren. 

Als sportliche Vorbilder nennt Lotta Pauline Ferrand-
Prévot und Mathieu van der Poe. 

Neben dem Radsport schwimmt sie gern, liest viel und 
entdeckt mit Begeisterung neue Länder.  

 

 

Radsport 



 

Felix von Sivers 
 
Wombats - Vfl Jesteburg  
 
Trainer: 
Dennis Heinz 
 
 
 
Felix von Sivers ist aktiver Rugbyspieler beim VfL Jeste-
burg e. V. und zählt zu den leistungsstarken Nachwuchs-
spielern seines Vereins.  

Ein besonderer sportlicher Meilenstein ist seine Nominierung in die Niedersächsische U21-
Auswahlmannschaft. Mit der Auswahl erzielte Felix diverse Erfolge gegen andere Landesver-
bände und nahm zudem an einer Tour nach Südafrika teil, bei der drei Spiele gegen eine Aus-
wahlmannschaft der amtierenden Weltmeisternation bestritten wurden – eine außerge-
wöhnliche internationale Erfahrung.  

Sein sportliches Ziel ist der Aufstieg mit den „Wombats“ mindestens in die Regionalliga. Als 
sportliches Vorbild nennt Felix die Rugby-Nationalmannschaft aus Fidschi, deren Spielweise 
ihn besonders inspiriert.  

Neben dem Rugby engagiert sich Felix in Gesellschaftsspielen, beim Handwerken sowie in 
der Social-Media-Arbeit der Rugbyabteilung. Trainiert wird er von Dennis Heinz.  

Rugby 



 

Lena Gandert 
SG Wiste 
 

Trainer:in: 
Angelika Krukenberg 
 
 
Lena  startet im Schwimmen für die SG Wiste und zählt zu den 
erfolgreichsten Nachwuchsschwimmerinnen ihres Jahrgangs.  

Im Jahr 2025 erzielte Lena bemerkenswerte Ergebnisse:  

1. Platz über 50 m Brust bei den Landesmeisterschaften des Jahrgangs 2010 in Hannover,  

3. Platz über 100 m Brust und 200 m Brust bei denselben Landesmeisterschaften - diese Leis-
tungen führten zu einer Einladung des Landesschwimmverbandes Niedersachsen zur Teilnah-
me am Jugendländervergleich in Lübeck im November 2025 mit dem Team des Landes-
schwimmverbandes, 2. Platz über 50 m, 100 m und 200 m Brust bei den Bezirksmeister-
schaften in der offenen Wertung im September in Uelzen, Teilnahme an den Norddeutschen 
Jahrgangsmeisterschaften im Mai in Hannover. 

Lenas sportliche und persönliche Ziele sind die Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften, 
der Triathlon sowie ein gutes Abitur. Ihr Vorbild ist Anna Elendt.  

In ihrer Freizeit spielt sie Badminton, geht joggen, verbringt gern Zeit mit der Familie und 
backt. Betreut wird sie von Trainerin Angelika Krukenberg.  

 
 

Sina Krukenberg 
SG Wiste 
 

Trainer:in: 
Wolfgang Zack 
 
 
Sina startet im Schwimmen für die SG Wiste und zählt zu den er-
folgreichsten Masters-Schwimmerinnen ihres Vereins.  

Im Jahr 2025 erzielte sie herausragende Ergebnisse: Bei den 
Deutschen Mastersmeisterschaften in Dresden gewann sie Gold 
über 100 m Brust und sicherte sich Silber über 50 m Brust. Bereits im März hatte sie bei den 
Deutschen Mastersmeisterschaften „Lange Strecke“ in Wolfsburg den 2. Platz über 200 m 

Schwimmen 



Brust erreicht. 

Auch auf norddeutscher Ebene zeigte Sina starke Leistungen: Bei den Norddeutschen Mas-
tersmeisterschaften in Braunschweig gewann sie Gold über 100 m Brust, Silber über 200 m 
Freistil und Bronze über 50 m Brust. Bei den Landesmastersmeisterschaften in Buchholz si-
cherte sie sich zudem Silber über 200 m Lagen. Unter der Betreuung von Trainer Wolfgang 
Zack beeindruckt Sina durch ihre Leidenschaft für den Schwimmsport.  

Freerk Lauf 
Schwimmclub Seevetal 

Trainer: 
Reiner Brügge 

Freerk startet im Schwimmen für den Schwimm-Club Seevetal 
und zählt zu den erfolgreichsten Nachwuchsschwimmern Nie-
dersachsens. Er ist Mitglied im Landeskader des Landes-
schwimmverbandes Niedersachsen.  

Im Jahr 2025 konnte Freerk zahlreiche Podestplätze auf Landes- und Norddeutscher Ebene 
erreichen: 1. Platz – 1500 m Freistil bei den LSN Meisterschaften Lange Strecke, 2. Platz – 
400 m Lagen bei den LSN Meisterschaften Lange Strecke, 1. Platz – 400 m Freistil bei den LSN 
Landesjahrgangsmeisterschaften (LaBa), 2. Platz – 200 m Schmetterling und 200 m Brust bei 
LaBa /2. Platz – LSN Mehrkampf (Schmetterling)/ 6. Platz – DSV Mehrkampfmeisterschaft 
(Brust) /1. Platz – NSV Norddeutsche Mehrkampfmeisterschaften (Brust) /KuBa-Erfolge: 1. 
Platz 200 m Schmetterling, 200 m Brust, 200 m Lagen, 400 m Lagen; 2. Platz 100 m Brust, 50 
m Freistil, 100 m Freistil . 

Freerk stellte Landesjahrgangsrekorde auf: 400 m Lagen (50 m Bahn) – 5:36,02 am 
05.12.2025 in Braunschweig und 400 m Lagen (25 m Bahn) – 5:31,01 am 14.12.2025 in Han-
nover. 

Sein sportliches Ziel ist die Teilnahme an den Deutschen Freiwassermeisterschaften 2026. Als 
Vorbild nennt Freerk Léon Marchand. In seiner Freizeit trifft er sich gern mit Freunden, spielt 
Fußball und Football oder beschäftigt sich mit Computerspielen. 

Trainiert wird er von Reiner Brügge. 

Schwimmen 



Fabian Wohlers 
TSV Buchholz 08 

Trainer:in: 
Sarah Gerke 

Fabian geht als Sportler im Schwimmen für den TSV Buchholz 08 
an den Start. Im Wettkampfjahr 2025 überzeugte er mit zahlreichen starken Platzierungen 
auf Bezirks-, Norddeutscher- und Landesebene.  

Bei den Bezirksmeisterschaften Langbahn (LB) gewann Fabian zweimal Gold in der offenen 
Klasse über 100 m Brust und 50 m Brust sowie zweimal Silber über 50 m Freistil und 100 m 
Freistil. Auch auf der Kurzbahn (KB) sicherte er sich bei den Bezirksmeisterschaften erneut 
zweimal Gold über 100 m Brust und 50 m Brust sowie zweimal Silber über 50 m Freistil und 
100 m Freistil.  

Bei den Norddeutschen Meisterschaften erreichte Fabian im 50-m-Brust-Finale einen star-
ken Bronzeplatz. Zudem gewann er bei den Landesmeisterschaften Kurzbahn Bronze im Fi-
nale über 100 m Brust.  

Sein sportliches Ziel ist die Teilnahme am Finale der Deutschen Meisterschaften 2026. Als 
Vorbilder nennt Fabian Max Verstappen und Adam Peaty. Neben dem Schwimmen zählen 
Kraftsport, Laufen und Motorsport zu seinen Hobbys. Trainiert wird er von Sarah Gerke. 

Angelika Barth 
Schützenverein Moisburg 

Angelika startet im Sportschießen für den SV Moisburg im Schüt-
zenverband Nordheide und gehört seit vielen Jahren zur absoluten 
Spitze ihrer Sportart.  

Zu ihren herausragenden Erfolgen zählen die Deutschen Meisterti-
tel im Sportschießen Luftgewehr Auflage in den Jahren 2023 und 
2025. Darüber hinaus wurde sie in den vergangenen zehn Jahren 

Schießsport 

Schwimmen 



 

mehrfach Landesmeisterin mit der Luftpistole sowie dem Kleinkalibergewehr. Diese konstan-
ten Spitzenleistungen unterstreichen ihre außergewöhnliche sportliche Qualität und Bestän-
digkeit.  

Angelikas sportliches Ziel ist es, weiterhin erfolgreich an Meisterschaften teilzunehmen und 
dabei gesund zu bleiben. Neben dem aktiven Wettkampfsport widmet sie sich mit großer Lei-
denschaft der Ausbildung von Schülern im Sportschießen mit dem Luftgewehr. Weitere Frei-
zeitbeschäftigungen sind die Teilnahme an Fahrturnieren mit Ein- und Zweispännern, bei de-
nen sie ihre Verbundenheit zum Pferdesport zeigt. 

 

KSB
Durchstreichen

KSB
Durchstreichen



Lisa Unger 
TSV Buchholz 08 

Trainerin: 
Katharina Kort und Trainerteam 

Lisa Unger startet für den TSV Buchholz 08 im Gerätturnen Frau-
en und zählt zu den erfahrensten und erfolgreichsten Turnerin-
nen ihres Vereins.  

Bei den Niedersachsenmeisterschaften 2025 in Hannover/Badenstedt beeindruckte Lisa mit 
herausragenden Leistungen: In der FIG-Kürklasse der Altersklasse 16+ sicherte sie sich den 
Vizemeistertitel im Vierkampf mit exzellenten 43,45 Punkten. Besonders spektakulär war ihr 
Gerätefinale am Sprung, bei dem sie mit der Tageshöchstnote von 12,10 Punkten die Gold-
medaille gewann und erstmals einen Überschlag Salto vorwärts in einem Meisterschaftswett-
kampf präsentierte.  

Lisa gehört zudem dem erfolgreichen Bundesliga-Frauenteam des TSV Buchholz 08 an, das in 
der 3. Turn-Bundesliga Nord Vizemeister wurde. Dort zählt sie zu den zuverlässigsten und 
mannschaftsbesten Top-Scorerinnen an den olympischen Geräten.  

Ihr sportliches Ziel ist es, verletzungsfrei durch die nächste Saison zu kommen und eventuell 
den Aufstieg mit der Bundesliga-Mannschaft in Angriff zu nehmen. Persönlich möchte Lisa 
sich für die Deutschen Meisterschaften 2026 qualifizieren. Ihr Vorbild ist die französisch-
algerische Olympiasiegerin Kaylia Nemour, deren Spezialgerät der Stufenbarren ist.  

Neben dem Turnen ist Lisa stets in Bewegung – still sitzen kann sie nie. Sie wird betreut von 
Katharina Kort und dem engagierten Trainerteam des TSV Buchholz 08.  

Pia Bätz 
TSV Buchholz 08 

Trainerteam: 
Merle Danisch,Vivien Mucker, Kim Winecke, 
Meike Scholz 

Pia Bätz hat im Kunstturnen eine herausragende Saison ge-
zeigt. Sie dominierte die Kreis-, Bezirks- und Landesmeister-

Turnen 



schaften und wurde beim Landesfinale in Hildesheim Niedersachsenmeisterin im Vierkampf 
der LK 3. Zusätzlich gewann sie alle vier Landestitel in den Gerätefinals am Sprung, Stufenbar-
ren, Balken und Boden. 

Trotz Vollzeitarbeit und Studium trainiert Pia regelmäßig zwei- bis dreimal pro Woche und 
überzeugt durch Zuverlässigkeit, Konstanz und Teamgeist. Ihr sportliches Ziel ist es, ihre Leis-
tung zu halten und weiterhin verlässlich für die Mannschaft zu turnen. 

Unterstützt wird sie vom engagierten Trainerteam des TSV Buchholz 08 mit Meike Scholz, 
Merle Danisch, Kim Winnecke und Vivien Mucker. 

Pia Bätz steht beispielhaft für Leistungsbereitschaft, Disziplin und Leidenschaft im Vereins-
sport. 

 

 

Eric Seydel 
TSV Buchholz 08 
 

Trainer: 
Bernward Bade/Sabine Scherz  
 
 
 
Eric Seydel  startet im Gerätturnen männlich für den TSV Buch-
holz 08 und gehört zu den besten Nachwuchsturnern seines 
Vereins.  

Im Jahr 2025 beeindruckte Eric beim Niedersachsenfinale der Landeskunstturnmeister-
schaften in Hannover- mit bemerkenswerten Leistungen: Im Kür-Sechskampf der Jugend D 
erturnte er 64,80 Punkte und wurde damit Landeseinzelmeister in seiner Altersklasse – ein 
herausragendes Debüt auf Landesebene. Doch Eric setzte noch einen drauf: In den Finalwett-
kämpfen an den Einzelgeräten gewann er Gold am Pauschenpferd und sicherte sich den Lan-
destitel am Reck mit starken 10,70 Punkten – seinem Lieblingsgerät. 

Eric trainiert zweimal pro Woche im Landesstützpunkt und in der DTB-Turn-Talentschule des 
TSV Buchholz 08 und ist ein Leistungsträger im erfolgreichen Team. Zusätzlich trainiert er 
zweimal wöchentlich in Scheeßel bei Trainerin Sabine Scherz. Betreut wird er außerdem von 
Bernward Bade.  

Sein sportliches Ziel ist es, einmal an Weltmeisterschaften teilzunehmen. Eric liebt das 
Kunstturnen, ist immer dynamisch und bewegungsfreudig und begeistert besonders am Kö-
nigsgerät Reck. Als Vorbild nennt er Andreas Toba.  

Turnen 



 

Jannis Tiedemann 
TSV Buchholz08 
 

Trainer: 
Bernward Bade 
 
 
Auch Jannis startet im Gerätturnen männlich für den TSV Buchholz 
08. Im Jahr 2025 erreichte Jannis in Hannover ein herausragendes 
Sechskampf-Ergebnis von 53,25 Punkten wurde er Niedersachsen-
meister in der Altersklasse 8. 

Besonders spektakulär war sein Auftritt am Sprung, bei dem er die Höchstnote erzielte. Dar-
über hinaus gewann Jannis bei den Landestiteln an vier olympischen Geräten – Pauschen-
pferd, Ringe, Sprung und Barren – und war damit der erfolgreichste Schülerturner des TSV 08 
in den leistungssportorientierten Wettkämpfen der NTB-Einzelmeisterschaften.  

Bereits zuvor hatte Jannis die Einzelmeisterschaften auf Kreis- und Bezirksebene für sich ent-
schieden. 

Sein sportliches Ziel für 2026 ist die Teilnahme am Deutschlandpokal und langfristig der 
Traum, Olympiasieger zu werden. Als Vorbilder nennt er Pablo Broszio vom TSV Buchholz 08 
sowie die Nationalturner Lukas Dauser und Nils Dunkel.  

Neben dem Turnen liest Jannis viel, trifft Freunde, fährt Ski und genießt zwischendurch Süßes 
und Pizza Margherita. Mit seiner quirligen, stets gut gelaunten Art bereichert er nicht nur das 
Team, sondern begeistert auch Trainer und Zuschauer gleichermaßen.  

Betreut wird Jannis von Trainer Bernward Bade.  

 

 

 
 
 

 

Turnen 



Lukas Wotka 
 
MTV Brackel 
 
Trainer:  
Hinrich Warnecke 
 

 

Lukas startet im Tischtennis für den MTV Brackel im Kreis-
verband Harburg-Land und zählt zu den außergewöhnlichs-
ten Nachwuchsspielern der Region.  

Im Jahr 2025 erzielte Lukas beeindruckende Erfolge: Er nahm als Teilnehmer der Bundes-
rangliste in der Altersklasse 13 teil und belegte von den 32 besten Nachwuchsspielern 
Deutschlands den 22. Platz. Damit ist Lukas der erste Bundesranglistenteilnehmer aus dem 
Landkreis Harburg in dieser Altersklasse seit 35 Jahren – ein Rekord, der zuletzt 1990 durch 
Frank Sternal erreicht wurde.  

Darüber hinaus gewann Lukas bei den Bezirksmeisterschaften in Drochtersen den Titel in 
der Altersklasse 15, belegte den 3. Platz in der Altersklasse 19 und war in der Altersklasse 13 
aufgrund seiner Bundesranglisten-Teilnahme automatisch gesetzt. Durch diese Leistungen 
qualifizierte er sich in allen drei Altersklassen (13, 15 und 19) für die Landesmeisterschaften, 
was in dieser Altersstruktur im Landkreis Harburg möglicherweise einmalig ist.  

Lukas’ sportliches Ziel ist es, jeden Tag ein bisschen besser zu werden und langfristig in der 
Bundesliga zu spielen. Sein Vorbild ist Timo Boll. In seiner Freizeit spielt Lukas gern Compu-
terspiele und unternimmt viel mit der Familie. Trainiert wird er von Hinrich Warnecke, der 
besonders stolz auf die außergewöhnlichen Leistungen seines Schützlings ist.  

Mit gerade einmal 13 Jahren zeigt Lukas damit außergewöhnliches Talent, enorme Vielsei-
tigkeit und großes Potenzial für die Zukunft des Tischtennissports im Landkreis Harburg.  

Tischtennis 



Ehrenamt Pferdesport 
 

Gunda Sievers 

PSV Grevelau 
 
Gunda ist seit der Gründung des Pferdesportvereins Grevelau e.V. 
im Jahr 1988 das Herz und die Seele des Vereins. Schon als Sechs-
jährige stand sie auf dem Pferderücken, und mit sieben Jahren 
wusste sie: „Ich werde einmal Trainerin!“ Diese frühe Entschlos-
senheit und ihre Liebe zu Pferden und Menschen prägen bis heute 
ihr Leben und ihr Wirken im Voltigiersport.  
Mit 15 Jahren übernahm sie erstmals eine Co-Trainer-Aufgabe, und nur ein Jahr später ent-
stand – durch ihren unermüdlichen Einsatz, ihre Vision und die Unterstützung ihrer Freundin-
nen Miriam und Michaela sowie ihres Vaters – der Pferdesportverein Grevelau e.V..  
Seit über 35 Jahren ist Gunda Sievers eine tragende Säule des Vereins. Sie begann als Jugend-
wartin und Fachwartin Voltigieren und begleitet seither Generationen vom Anfänger bis zur 
Deutschen Meisterschaft. Ihr Engagement umfasst: Ausbildung und Pflege der Pferde, indivi-
duelle Förderung jedes Voltigierers, Vermittlung von Pflichttechniken und die kreative Gestal-
tung von Küren, Organisation von Lehrgängen, Turnieren und Vereinsveranstaltungen, und die 
Einbindung von Familien und Angehörigen in das Vereinsleben.  Gunda  ist weit mehr als eine 
Trainerin: Sie ist Mentorin, Motivatorin und Wegbegleiterin. Sie vermittelt Werte wie Team-
geist, Verantwortung, Fairness und Disziplin – nicht nur für den Sport, sondern fürs Leben. 
Menschen mit begrenzten finanziellen Mitteln gibt sie die Chance, den Pferdesport zu erle-
ben. Auch Menschen mit Behinderungen werden von ihr gefördert. Ihre Arbeit zeigt Wirkung 
weit über sportliche Erfolge hinaus: Viele ihrer Schützlinge haben Landes- und Deutsche 
Meisterschaften gewonnen, doch noch wichtiger ist, dass sie zu verantwortungsvollen, enga-
gierten Persönlichkeiten heranwachsen. Die Liebe zum Pferd, die sie vermittelt, lehrt Geduld, 
Respekt und Verantwortungsbewusstsein – Tugenden, die im Alltag genauso wertvoll sind wie 
im Sport. Sie ist eine Persönlichkeit, die den Verein prägt, das Vereinsleben belebt und Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene gleichermaßen inspiriert.  

Dennis Heinz 

VfL Jesteburg 
 
Dennis Heinz vom VfL Jesteburg e.V. hat sich über 14 Jahre 
hinweg mit außergewöhnlichem Engagement und Herzblut 

Ehrenamt Rugby 

Funktionäre 



für den Rugby-Sport im Landkreis eingesetzt. Ohne seine Begeisterung, seine Betreuung und 
sein Organisationstalent wäre Rugby heute im Landkreis kaum noch vertreten. 

 Im Alleingang übernahm Dennis die Führung der Rugbysparte des VfL Jesteburg und sorgte 
dafür, dass die Herrenmannschaft, aktuell aktiv in der Verbandsliga Nord-Ost, erhalten blieb. 
Auf dieser Basis konnte der Verein neue Strukturen für den Rugby-Sport im Landkreis und in 
ganz Niedersachsen aufbauen. Weder sein Studium, noch seine Tätigkeit als Arzt in der Not-
aufnahme  oder die  Betreuung seiner vier Söhne halten Dennis davon ab einen großen Teil 
seiner Freizeit dem Rugby zu widmen : Trainingspläne, Medienarbeit und sämtliche Administ-
ration werden von ihm mit viel Einsatz organisiert. 

Dennis Heinz hat sich dem Rugbysport vollständig verschrieben und sein Engagement, seine 
Verantwortung und seine Leidenschaft machen ihn zu einem wahren Vorbild im Ehrenamt. 
Für diese außergewöhnliche Leistung wird er verdientermaßen geehrt.  

 

Holger Gerstenberg 
 
Schützenverein Sprötze-Kakenstorf 
 
Holger Gerstenberg vom Schützenverein Sprötze-Kakenstorf en-
gagiert sich seit Jahrzehnten für die Kinder- und Jugendarbeit im 
Schießsport. 

Als Trainer, Mentor und aktiver Übungsleiter widmet er sich mit außergewöhnlichem Einsatz 
der sportlichen und persönlichen Entwicklung junger Menschen. 

Ein besonderer Schwerpunkt seines Wirkens liegt in der Nachwuchsförderung. Mit viel Ge-
duld, Verantwortungsbewusstsein und pädagogischem Geschick führt Holger Kinder und Ju-
gendliche behutsam an den Schießsport heran. Dabei vermittelt er nicht nur sportliche Fähig-
keiten, sondern auch zentrale Werte wie Fairness, Respekt, Teamgeist, Disziplin und Verant-
wortungsbewusstsein. 

Zahlreiche von ihm betreute Jugendliche haben sportliche Erfolge, Meistertitel und Teilnah-
men an Deutschen Meisterschaften errungen. 

Noch bedeutender ist jedoch, dass viele junge Menschen durch sein Engagement langfristig 
an den Vereinssport gebunden wurden und sich zu verantwortungsvollen, engagierten Per-
sönlichkeiten entwickelt haben. Seine Arbeit schafft nachhaltige Strukturen in der Jugendar-
beit und wirkt weit über Sprötze und Kakenstorf hinaus. Holger Gerstenberg genießt bei Kin-
dern, Jugendlichen und Eltern gleichermaßen großes Vertrauen und hohe Anerkennung.  

Funktionäre 

Ehrenamt Schießsport 



Ehrenamt Schwimmen 
 
Judith Burmeister und  
Robert Braxheim  
 
Winsener Schwimmverein 
 
Judith Burmeister und Robert Braxheim vom Winsener Schwimm-
verein engagieren sich seit über 10 Jahren ehrenamtlich in der Wasserballabteilung ihres 
Vereins.  

Jeden Samstag um 9:00 Uhr stehen sie am Beckenrand im Freizeitbad „Die Insel“, während 
andere noch schlafen, und leiten das Training der Jugendlichen im Alter von 10 bis 16 Jahren. 
Diese Altersspanne bringt unterschiedliche Leistungsniveaus mit sich, doch Judith und Robert 
schaffen es jedes Mal, eine gesunde Mischung und ein motivierendes Training anzubieten, 
sodass alle Spieler nach der Einheit zufrieden und ausgelastet nach Hause gehen.  

Dank ihres Engagements konnten in den letzten Jahren viele Spieler den Sprung in die Her-
renmannschaft des WSV schaffen und dort erfolgreich eingesetzt werden.  

Mit ihrem unermüdlichen Einsatz, ihrer Erfahrung und ihrem Herzblut sind Judith Burmeister 
und Robert Braxheim ein Vorbild für ehrenamtliches Engagement im Sport. 

 

 

Ehrenamt Tischtennis 
 
Jürgen von der Weihe 
 
SV Dohren 
 
Jürgen von der Weihe vom SV Dohren 1974 e.V., Abteilung Tisch-
tennis, engagiert sich seit über 25 Jahren herausragend in der 
Kinder- und Jugendarbeit seines Vereins. Als langjähriger Jugend-
trainer prägt und formt er Generationen junger Tischtennisspielerinnen und -spieler – vom 
Anfänger bis zu den Altersklassen U19.  

Mit Geduld, Fachwissen und großer Leidenschaft vermittelt er nicht nur sportliche Fähigkei-
ten, sondern auch wichtige Werte wie Fairness, Teamgeist, Disziplin und Freude am Spiel. 
Jürgen plant und leitet Schnupperkurse, regelmäßige Trainings, Minimeisterschaften und be-

Funktionäre 



gleitet die Jugendlichen zu Punkt-, Freundschafts- und Pokalspielen – immer mit dem Ziel, je-
des Kind bestmöglich zu fördern.  

Besonders bemerkenswert ist seine Einsatzbereitschaft für den Tischtennissport über den 
Verein hinaus: Als 60-Jähriger übernahm er 2008 die Verantwortung als Kreisjugendwart, als 
der komplette Jugendvorstand des TTKV Harburg-Land zurücktrat – ein entscheidender 
Schritt, um die Jugendarbeit auf Kreis-Ebene zu sichern. Jürgen ist Mitgründer der Tischtennis
-Abteilung des SV Dohren (1997) und prägt seitdem kontinuierlich die Trainingskultur des 
Vereins. Für sein langjähriges Engagement wurde der SV Dohren 2025 mit der Werner-Mohr-
Plakette ausgezeichnet – eine Anerkennung für vorbildliche Jugendarbeit.  

Mit unermüdlichem Einsatz, Begeisterung und Herzblut hat Jürgen von der Weihe Generatio-
nen von Jugendlichen gefördert und den Tischtennissport im Landkreis nachhaltig geprägt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

    Vielen Dank für euer 
        Ehrenamtliches 
          Engagement ! 
 

 

Funktionäre 



 

Blau-Weiss Buchholz Schach 

Trainer: Ulf Wokittel 

Die Jugend-Landesklassen-Mannschaft von Blau-Weiss Buchholz hat in der Saison 2024/2025 
mit einem beeindruckenden Auftritt das „Wunder von Buxtehude“ geschafft .  

Die Mannschaft bestand aus Jasper Förthmann (Brett 1), Henri Waldmann (Brett 2), David 
Meyer (Brett 3) und Niklas Peuker (Brett 4), unterstützt durch die talentierten Ersatzspieler 
Erik Fellner und Lukas Bartels. Gemeinsam traten sie in der Jugend-Landesklasse Nord gegen 
starke Teams aus der Region Elbe/Aller an.  

Nach einem intensiven und spannenden Saisonverlauf, bei dem die Spieler taktisches Kön-
nen, Konzentration und Nervenstärke bewiesen, gelang den Buchholzer Nachwuchsscha-
chern der große Coup: Am letzten Spieltag in Buxtehude sicherte die Mannschaft durch pa-
ckende Partien die Meisterschaft, mit einem Endstand von 15:3 Mannschaftspunkten und ei-
nem klaren Brettpunkteverhältnis von 28:8. Besonders entscheidend waren die mutigen und 
risikofreudigen Züge von David Meyer, Niklas Peuker und Jasper Förthmann, während Henri 
Waldmann im entscheidenden Endspiel Ruhe und Übersicht bewahrte.  

Die Spieler bewiesen Teamgeist, Konzentration und strategisches Denken auf höchstem Ni-
veau – Eigenschaften, die über den Schachsport hinaus wertvoll sind. Die hervorragende Leis-
tung der Buchholzer Jugend macht den Verein stolz und zeigt, dass intensive Vorbereitung, 
Zusammenhalt und Freude am Spiel zu außergewöhnlichen Erfolgen führen.  

Trainerteam: Ulf Wokittel (DOSB B-Trainer), Jeremy Thomas, Joshua Tietjen und Abteilungs-
leiter Bastian Schönherr.  

Herzlichen Glückwunsch an die Jugendmannschaft von Blau-Weiss Buchholz – Meister der 
Jugend-Landesklasse Nord 2024/2025!  

Schülermannschaft 



Gymnasium am Kattenberg 
Jugend Trainiert für Olympia 
 
Patricia Pansegrau 
Latisha-Jolie Lange 
Laura Claessen 
Lilly-Sophie Heilandt 
Anni Denschstädt 

 
Die U16-Gerätturnmannschaft des Gymnasiums am Kattenberge, hat im Rahmen von „Jugend 
trainiert für Olympia“ 2025 erneut herausragende Leistungen gezeigt .  

Die Turnerinnen Patricia, Latisha-Jolie, Laura, Lilly-Sophie und Anni überzeugten durch enor-
me Teamleistung: Sie wurden Siegerinnen des Bezirksentscheids und Siegerinnen des Landes-
entscheids 2025 und erreichten beim Bundesentscheid in Berlin den 3. Platz. Damit haben sie 
sich erneut für Berlin qualifiziert – bereits zum dritten Mal in Folge.  

Die Mädchen trainieren drei- bis sechsmal pro Woche mit großem Einsatz, unterstützt 
von Trainerin Meike Scholz und Betreuerin Lea Pauline Scholz, die sie fachkundig begleiten 
und motivieren.  

Diese Mannschaft zeigt eindrucksvoll, dass Disziplin, Teamgeist und Freude am Sport zu be-
merkenswerten Erfolgen führen. Sie ist ein Vorbild für alle jungen Turnerinnen im Landkreis.  

Herzlichen Glückwunsch an das Gymnasium am Kattenberge – Schulmannschaft des Jahres im 
Gerätturnen U16 weiblich, Jugend trainiert für Olympia. 

 
 
 

Schulmannschaft 



Handball E-Jugend 
Sarah Jaster, Marlene Heins, Valerie Schallück, Lea Schroeder, Hannah Meinke, 
Merle Detjen, Karla Mayer, Ebba Kuhn, Laura Borawska, Alissiya Akkus 

 
TuS Jahn Hollenstedt 
Trainer: Jörg Hermann 
Co-Trainer: Emilia Jaster 
Torwart-Trainerin: Enie Claassen 
 
Die weibliche E-Jugend des TuS Jahn Hollenstedt spielte eine herausragende Saison 
2024/2025 in der Handball-Region Lüneburg-Stade.  
Die Mädels standen während der gesamten Saison immer auf dem zweiten Platz hinter dem 
Favoriten SV Garßen-Celle in der Regionsoberliga Süd. Doch beim Final Four-Turnier in Buxte-
hude wuchsen sie über sich hinaus: Im Halbfinale gelang ein beeindruckender Sieg gegen den 
Buxtehuder SV, und im spannenden Finale setzten sie sich mit 31:26 gegen SV Garßen-Celle 
durch. Damit wurden sie Regionsoberligameisterinnen und haben den Aufstieg in die Regi-
onsoberliga der weiblichen D-Jugend geschafft – mit der Perspektive, später in die Landesliga 
aufzusteigen.  
Dieser Erfolg wäre ohne die  Betreuung durch ihr Trainerteam nicht möglich gewesen: Trainer 
Jörg Hermann, Co-Trainerin Emilia Jaster und Torwarttrainerin Enie Claßen haben die Mann-
schaft mit Fachwissen, Engagement und Herzblut angeleitet, gefördert und motiviert.  
Die Spielerinnen und ihr Team überzeugen durch Kampfgeist, Zusammenhalt und Teamgeist. 
Ihr Erfolg zeigt, dass Leidenschaft, Disziplin und eine starke Gemeinschaft junge Sportlerinnen 
zu großen Leistungen führen können.  
Herzlichen Glückwunsch an die weibliche E-Jugend des TuS Jahn Hollenstedt – eine Mann-
schaft, die für Engagement, Teamgeist und sportliche Spitzenleistung steht! 

Jugendmannschaft weiblich 



SV Dohren 
 
Wild Farmers - Jg.U12-U15 
Oke Beckhusen, Tjade Beckhusen, 
Gabriel Bonk, Leander Bonk,  
Jonathan Bonk, Emil Bullinger, 
Aaron Dallmann, Edda Dallmann, 
Femke Dallmann, Jonas Danford,  
Linus Dreyer, Keylen Fernandez 
Ruiz, Nils Herb, Joscha John Jona Kröger, Pelle Michaelis, Luk Oetken, 
Mika Pansegrau, Noah Schneider, Maximus Schödl, Matthes Schwarcke, 
Hannes Thelen, Finn Then-Bergh, Luuk Then-Bergh, Sam Then-Bergh, 
Henry Weippert, Mika Wende, Lillit Wentzien, Pitt Wentzien,  
 
Trainer:  
Patricio Fernandez Ruiz, Nils Oetken, Jörn Beckhusen 

 
Die Jugendmannschaft der Dohren Wild Farmers, die überwiegend aus männlichen Spie-
lern der Jahrgänge U12 und U15 besteht wird unterstützt von drei tollen engagierten Mäd-
chen. Diese mixed  Mannschaft zeigte 2025 über alle Altersklassen hinweg außergewöhnli-
chen Teamgeist, Einsatzbereitschaft und Spielfreude. Höhepunkt der Saison war der Gewinn 
der Niedersachsen-Meisterschaft in einem spannenden Finale. 

Besonders bemerkenswert: Drei Spieler der Mannschaft erzielten an einem Tag den doppel-
ten Triumph – mittags Niedersachsenmeister und nachmittags Verbandsligameister mit der 
zweiten Herrenmannschaft.  

Trainiert wird das Team zweimal pro Woche, die älteren Spieler sogar vier- bis fünfmal, un-
ter der fachkundigen Leitung von den Trainern Patricio Fernandez Ruiz, Nils Oetken 
und Jörn Beckhusen.  

Das Ziel für die kommenden Jahre ist klar: den Titel verteidigen und zur Deutschen Meister-
schaft fahren.  

Diese Mannschaft zeigt eindrucksvoll, dass Leidenschaft, Zusammenhalt und konsequentes 
Training unabhängig vom Alter zu außergewöhnlichen Leistungen führen. Sie ist ein Vorbild 
für Teamgeist, Fairness und sportliche Entwicklung – und beweist, dass Erfolg keine Frage 
des Alters, sondern des Engagements ist.  

Herzlichen Glückwunsch an die Dohren Wild Farmers – Jugendmannschaft des Jahres 

Jugendmannschaft männlich (mixed) 



 
Jannik Stolp 
TSV Buchholz 08 
 

Trainer: 
Bernward Bade 
 
 
Deutscher Vizemeister Mehrkampf ! 
 
Wir ehren heute Jannik Stolp, einen herausra-
genden Allrounder im Gerätturnen und Mehr-
kampf des TSV Buchholz 08.  

Jannik beeindruckte 2025 bei den Deutschen 
Meisterschaften im Rahmen des Internationa-
len Deutschen Turnfests in Leipzig, als er sich 
trotz einer einjährigen Verletzungspause „aus 
der kalten Hose“ zurückkämpfte und deutscher 
Vizemeister im Mehrkampf wurde.  

Bereits seit seiner Jugend zeigt Jannik außerge-
wöhnliche Vielseitigkeit: 2021 wurde 
er deutscher Schülermeister im Sechskampf der 
Altersklasse 12/13, zwei Jahre später gewann 
er DM-Silber im Jahn-Sechskampf der 14- und 
15-Jährigen, und nun krönte er seine persönli-
che Erfolgsgeschichte im Mehrkampf.  

Seine Leistung ist umso bemerkenswerter, da er im Vorfeld der Meisterschaften nicht alle 
Disziplinen wie gewohnt trainieren konnte. Dennoch meisterte Jannik sowohl die 
kunstturnerischen Disziplinen – Boden (12,80 Punkte), Barren (12,10 Punkte) und Reck 
(12,60 Punkte) – als auch die leichtathletischen Anforderungen souverän: 100-m-Lauf in 
12,75 Sekunden, Weitsprung 5,42 m und Kugelstoßen 10,68 m. Am Ende fehlten ihm 
nur 0,10 Punkte zum Titelgewinn.  

Jannik überzeugt nicht nur durch sportliche Leistungen, sondern auch 
durch Hilfsbereitschaft, Ehrgeiz und Verantwortungsbewusstsein. Es bereitet ihm Freude 
Kindern etwas beizubringen. Aus diesem Grund unterstützt Jannik die Trainer solange er 
noch nicht selbst Trainer ist. Er engagiert sich als Rettungsschwimmer bei der DLRG, spielt 
Beachvolleyball und begeistert sich fürs Klettern.  

 

Sportler des Jahres 



Jannik verbringt gerne Zeit mit seiner Familie und freut sich, wenn seine Mutter ihre le-
ckere Lasagne zubereitet. 

Als Vorbild nennt Jannik Lukas Dauser, nicht nur für seine sportlichen Erfolge, sondern 
auch für seine positive Ausstrahlung und seinen respektvollen Umgang mit anderen.  

Herzlichen Glückwunsch an Jannik Stolp –  

Sportler des Jahres 2025!  

  
  

Sportler des Jahres 



 
 

Schützenverein Tötensen-Westerhof  
Die Piepmäuse 
 
Yvonne Weseloh 
Janina Schlüter 
 

Heute ehren wir Yvonne Weseloh und Janina Schlüter vom Schützenverein Tötensen-
Westerhof e.V., Spielmannszug „Die Piepmäuse“ für ihr außergewöhnliches Engagement in 
der Kinder- und Jugendarbeit.  

Yvonne Weseloh gründete die Kindergruppe „Piepmäuse“ für Kinder ab drei Jahren, um ihnen 
spielerisch Musik, Instrumente und Gemeinschaft näherzubringen. Unter ihrer Initiative ler-
nen die Kinder nicht nur die Grundlagen des Spielmannszuges, sondern erfahren auch Freude 
am gemeinsamen Musizieren – sei es bei Proben, Auftritten oder beim Mitwirken am Schüt-
zenfest. Die Eltern werden aktiv eingebunden, und so wird die Gruppe zu einem echten Fami-
lienprojekt.  

Janina Schlüter unterstützt die Kinder bei den Proben, sorgt für strukturierte Abläufe und 
schafft ein Umfeld, in dem jedes Kind individuell gefördert wird. Beide zusammen ermögli-
chen, dass Musik, Teamgeist, Verantwortungsbewusstsein und Freude gleichermaßen gelebt 
werden.  

Doch der Einsatz für Kinder und Jugendliche  geht weit über die musikalische Förderung hin-
aus: Bereits junge Menschen werden im Verein in den Vorstand aufgenommen, dürfen Ämter 
übernehmen und werden aktiv in Entscheidungsprozesse eingebunden. So wurden etwa Kas-
senwarte mit jungen Mitgliedern besetzt, die neue, moderne Arbeitsweisen einführten und 
den jungen Menschen Gehör verschaffen. Der Verein verändert sich aktiv: Er ist ein Ort, an 
dem alle Generationen – vom Kleinsten bis ins hohe Alter – zusammenkommen, voneinander 
lernen, sich gegenseitig unterstützen und Gemeinschaft erleben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Almut-Eutin-Gedenkpreis 



In diesem Verein werden Kinder und Jugendliche von klein auf gefordert und gefördert, ler-
nen Verantwortung zu übernehmen und werden Teil einer lebendigen, generationenüber-
greifenden Vereinsfamilie.  

Für diese bemerkenswerte Arbeit, die Leidenschaft und das vorbildliches Engagement wer-
den Yvonne Weseloh und Janina Schlüter mit dem Almut-Eutin-Gedenkpreis ausgezeichnet. 
Sie zeigen eindrucksvoll, wie Kinder, Jugendliche und Erwachsene durch Musik, Gemeinschaft 
und Förderung wachsen können – ein echtes Vorbild für Ehrenamt und Jugendarbeit.  

 

Parallel zur intensiven Jugendarbeit befindet sich der Verein in einem aktiven Modernisie-
rungsprozess. Der Vorstand wurde deutlich verjüngt – unter anderem durch die Aufnahme 
zweier junger Kassenwarte. 

Zudem wurde eine Ideenschmiede gegründet, die Vorschläge zur Attraktivitätssteigerung des 
Vereins erarbeitet. Dabei werden sowohl neue Aktivitäten entwickelt als auch bestehende 
Abläufe kritisch überprüft. Erste Erfolge sind bereits sichtbar: 

Gründung einer Dartgruppe 

stärkere Einbindung anderer Vereine beim Schützenfest 

Überarbeitung interner Strukturen 

Diese Entwicklungen zeigen, dass der Verein sich aktiv weiterentwickelt und insbesondere 
die Förderung junger Menschen in den Mittelpunkt stellt. 
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Der Kreissportbund Harburg-Land 

und der Landkreis Harburg gratulie-

ren den erfolgreichen Sportlerinnen 

und Sportlern und danken allen, die 

sich für den Sport im Landkreis  

engagieren! 




